
 
 

 

Medienmitteilung LUPK  

Luzern, 21. September 2022 

 

 

Luzerner Pensionskasse publiziert Nachhaltigkeitsbericht 2022 

 

Im Rahmen ihrer Nachhaltigkeitsstrategie hat die Luzerner Pensionskasse (LUPK) ihren ersten 

Nachhaltigkeitsbericht mit konkreten Massnahmen, bisherigen Erfolgen und den nächsten Zielen 

erstellt. 

 

Nachhaltigkeit ist schon seit vielen Jahren ein Schwerpunkt der Anlagestrategie und des Handelns der 

LUPK. Wir tragen Nachhaltigkeitsaspekten in der Anlage und Bewirtschaftung der Vorsorgevermögen unse-

rer Versicherten Rechnung – dies sowohl in den Wertschriftenanlagen als auch in den direkt gehaltenen 

Immobilien. Um der Wichtigkeit der Klimarisiken noch mehr Ausdruck zu geben, hat die LUPK ihre 

Klimastrategie ins Anlagereglement integriert, und auch die neue Eignerstrategie des Kantons Luzern hält 

klare Nachhaltigkeitsziele fest und fordert ein transparentes Klimareporting. 

 

Der LUPK Nachhaltigkeitsbericht 2022 beschreibt die Fortschritte der LUPK auf dem Weg zu einer noch 

verantwortungs- und wirkungsvolleren Investorin, um nachhaltigen Mehrwert für die Versicherten zu schaf-

fen. Der Bericht zeigt auf, wie die LUPK Nachhaltigkeitskriterien im Anlageprozess integriert; anhand von 

konkreten Beispielen wird erklärt, wie die Theorie in die Praxis umgesetzt wird, welche Nachhaltigkeits-

Meilensteine die LUPK schon erreicht hat – und welche künftigen Ziele angestrebt werden. 

 

Roland Haas, Präsident des Vorstands der LUPK, betont: «Als öffentlich-rechtliche Pensionskasse trägt 

die LUPK auch in Sachen Nachhaltigkeit und Klimaschutz eine besondere Verantwortung, denn es ist 

unsere Aufgabe, die Vorsorgegelder unserer Versicherten verantwortungsvoll anzulegen und die Renten für 

künftige Generationen sicherzustellen. Dieser Nachhaltigkeitsbericht ist ein weiterer Schritt in unseren 

Bemühungen.» 

 

Die LUPK wurde 2019 als erste Pensionskasse der Schweiz vom unabhängigen Beratungsunternehmen 

FE fundinfo (vormals CSSP/yourSRI) für eine vergleichsweise niedrige CO2-Intensität (= CO2-Ausstoss in 

Tonnen pro Million Umsatz) ihrer Wertschriftenanlagen zertifiziert und hat seither jedes Jahr erfolgreiche 

Nachhaltigkeitsprüfungen absolviert. So weisen die Aktien und Unternehmensobligationen der LUPK heute 

eine um 6 Prozent bessere ESG-Bewertung und eine um 41 Prozent geringere CO2-Intensität auf als die 

marktüblichen Benchmarks.  

 

Reto Tarreghetta, Geschäftsführer der LUPK, erklärt: «Im Rahmen unserer Nachhaltigkeitsbestrebungen 

über alle Anlagekategorien hinweg werden wir den Anteil von nachhaltigen Anlagen in unserem Portfolio 

auch in Zukunft weiter ausbauen – Ziel und Vision sind 100 Prozent.» 

 

Laden Sie den LUPK Nachhaltigkeitsbericht 2022 im PDF-Format hier herunter: 

www.lupk.ch/nachhaltigkeitsbericht 

 

Weitere Informationen zur Nachhaltigkeitspolitik der LUPK finden Sie unter:  

www.lupk.ch/nachhaltigkeit 

 

Zur Luzerner Pensionskasse: 

Die Luzerner Pensionskasse (LUPK) ist eine öffentlich-rechtliche Anstalt des Kantons Luzern mit eigener 

Rechtspersönlichkeit. Sie versichert das Personal des Kantons Luzern, seiner rechtsfähigen Anstalten und 

Körperschaften sowie die von den Gemeinden angestellten Lehrpersonen und das Personal von ange-

schlossenen Arbeitgebern, die öffentliche Aufgaben erfüllen. Die LUPK verwaltet Vorsorgevermögen im 

Umfang von 9,1 Milliarden Franken von rund 26 500 Aktivversicherten und 8800 Rentnerinnen und Rent-

nern. Als Pensionskasse ist die LUPK autonom organisiert, pflegt eine breit diversifizierte, nachhaltige Anla-

gestrategie und bewirtschaftet Immobilien im Wert von 1,8 Milliarden Franken zum Grossteil selbst. Mit 41 

Mitarbeitenden ist die Organisation übersichtlich strukturiert. 
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Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an: 

 

Reto Tarreghetta, Geschäftsführer Luzerner Pensionskasse 

Telefon: 041 228 76 90 

E-Mail: reto.tarreghetta@lupk.ch 

 

 

 


